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Basi Turn-Poscht
Organ der Bassersdorfer Turnerfamilie



	

Tennis 
Squash 

Badminton 
Minigolf  

Restaurant der Treffpunkt im 
Grindel !!!! 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag 07:00 bis 23:00 Uhr  

Sonntag 07:00 bis 22:00 Uhr 
(Sommersaison täglich bis 22:00 Uhr geöffnet) 

 

Am Grindel 
führt kein 

Weg vorbei! 
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I M P R E S S U M  
 
 

Redaktion Monika Sprenger, Innere Auenstr. 16, 
 8303 Bassersdorf Tel. 044 836 87 68 
 Email: monika.sprenger@gmx.ch 

Patricia Eisenhut, Bahnhofstrasse 2,  
8303 Bassersdorf,  
Email: pat.eisenhut@bluewin.ch 

 Werner Vogel, Brunnenstrasse 18, 
 8303 Bassersdorf, Tel. 044 836 70 51 
 Email: werner.vogel@gmx.net 
 
Inserate Marlies Kugler, Steinligstrasse 12, 
 8303 Bassersdorf Tel. 044 836 72 96 
 Email: wos@gmx.ch 
 
Finanzen Yvonne Senti, Bahnhofstrasse 27, 
 8303 Bassersdorf Tel. 076 421 64 52 
 Email: yvonne.senti@bluewin.ch 
 
Versand Max Lienhart, Brunnenstrasse 11, 
 8303 Bassersdorf Tel. 044 836 58 31 
 Email: lienhart-racine@bluewin.ch 
 
Mutationen Monika Sprenger, Innere Auenstr. 16, 
 8303 Bassersdorf Tel. 044 836 87 68 
 Email: monika.sprenger@gmx.ch 

E d i t o r i a l
 

 
Liebe Leserinnen 
Liebe Leser 
 
Die Aktivriege verbrachte ein son-
niges Skiweekend in Engelberg. An 
den Trainingstagen machten sie 
sich wettkampffit und hier erfahren 
Sie auch, wie der 1. Wettkampf 
verlaufen ist. 
 
Wie der Wettkampf der Geräte- 
sowie der Mädchenriege über die 
Bühne ging, lesen Sie weiter hinten. 
 
Die Frauenriege berichtet über ih-
ren Ausflug und lädt zur Sommer-
wanderung ein. 
 
Lesen Sie in dieser Ausgabe, wie die 
Männerriege am OL und am Män-
nerturntag abschnitt.  
 
Die Veteranen berichten über die 
eidg. Mitgliederversammlung. 
 
Viel Spass bei der Lektüre! 
 
Die Basi Turn-Poscht-Redaktion 
 

Redaktionsschluss 4/2017 
16. August 2017 

 
Herstellung: CITIPRINT KLOTEN 
Tel. 044 814 36 36  www.citiprint.ch 
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Sonne, Wärme, 
Vitamin D – das tut gut!
im aussergewöhnlichen Sonnenstudio 

in Bassersdorf, Klotenerstrasse 8 

(im 1. Stock)

Bülach, Kasernenstrasse 15 &
Dübendorf, Strehlgasse 3

solarium-solero.ch      079 666 77 49

Solarium Bassersdorf

Schön braun, 
du siehst gut aus!

Basi Turnpost 60x86 mm

























Gärtnerei  Blumenladen 
Bachtobelstrasse 5   Klotenerstrasse 11 
8303 Bassersdorf  8303 Bassersdorf 
Tel. 044 836 56 20  Tel. 044 836 62 44 

Wir empfehlen uns für: - Blumen 
- traditionelle und  
  exklusive Sträusse 

 - Dekorationen 
 - Pflanzen 
 - Innenbegrünungen 
 - Gartenunterhalt 
 - Fleuropservice 



  

Daniela Spiess
dipl. Visagistin / Make-up Artist

www.danielaspiess.ch | daniela.spiess@bluewin.ch | 079 360 37 06

Ihr Kontakt für alle Anlässe

Portraits
Hochzeiten
Gala Make-up
Fotoshootings
Kinderschminken
Schminkberatungen
Individuelle Gutscheine
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Startzeiten am Kantonalturnfest Tösstal 
Aktive und Männerriege 
 
Samstag, 24. Juni 2017 
Aktivriege: 15.35 Uhr  Schaukelringe 
  17.10 Uhr Team Aerobic 
  17.10 Uhr 800 Meter Lauf 
  18.15 Uhr Barren 
  18.15 Uhr Weitsprung 
  18.30 Uhr Fachtest Allround 
  19.40 Uhr Pendelstafette 
 
 
Samstag, 24. Juni 2017 
Männerriege: 09.20 Uhr Fit+Fun 2: Unihockey / Achterball 
  10.30 Uhr Fit+Fun 3: Moosgummiring / Intercross 
  11.55 Uhr Fit+Fun 1: Fuss-Ball-Korb / Ballkreuz 
 
Das Festgelände befindet sich in Rikon. 
 
Öffentliche Hauptprobe der Aktiven: Freitag, 23. Juni ab 20.00 Uhr im Mösli. 
 
Weitere Informationen: www.ktf2017.ch 
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Grindelstrasse 28, 8303 Bassersdorf 043 422 30 00 www.hapag.ch
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AKTIVRIEGE 
 
Skiweekend in Engelberg vom 11. / 12. März 2017 
 

Zwei sonnige Tage 
 
Am Samstag um 7:00 Uhr trafen sich die 
Sportfreunde pünktlich beim Alten Schul-
haus mit dem Bus und dem Auto von 
Päde. 
 
Dann machten wir einen kleinen Halt. Um 
ca. 9:30 Uhr kamen wir bei der Pension 
St. Jakob an. Das Zimmer war noch nicht 
fertig, weshalb wir alle das Gepäck ins 
Auto von Päde reintaten. Zwei gingen 
noch beim Gruppenschalter die Skipässe 
holen und dann ging es langsam vorwärts 
zur Piste. Oben angekommen, war es sehr 
schönes Wetter. 13 von uns gingen Ski & 
Snowboard fahren und drei gingen spazie-
ren. Der Schnee war gut zum Fahren. Auf 
der einen Seite besser als auf der anderen 
Seite.  
 
Es hatte sehr viele Leute auf der Piste. 
Um ca. 12:30 Uhr trafen sich die Spazier-
gänger und Ski- & Snowboardfah-
rer/innen bei einer Hütte zum Mittages-
sen. Später ging es wieder auf die Piste 
«Schnee verbrennen».  
 
Am Schluss gingen wir hoch zum Titlis. 
Dort ging es zu einer lustigen Buckelpis-
te, dann ging es langsam runter zur Pensi-
on. Die einen gingen mit der Gondel 
runter und fünf gingen die Talabfahrt 
runter. Auf der Talabfahrt hatte es sehr 
viele Leute, der Schnee dort war auch 
nicht so gut, aber es kamen alle gut runter 
ohne sich zu verletzen. Unten tranken wir 

noch etwas und dann liefen alle zur Pen-
sion. In der Pension hatten wir ein Grup-
penzimmer. Dort zogen wir uns um und 
assen Znacht.  
 
Nachher gingen wir zur Gondel. Es stand 
Snowtubing auf dem Programm. In der 
Gondel hatten wir immer was zu lachen. 
Oben angekommen, hatte es Leute, die 
schon am runterrutschen waren. Es hatten 
alle Spass daran, mit dem Ring oder dem 
kleinen Bob runterzufahren und mit dem 
Förderband hochzufahren. Irgendwann 
gingen wir noch in der Bar was trinken, 
redeten und hatten viel zu lachen. Dann 
ging es wieder runter zur Pension. Bei der 
Pension angekommen, machten sich alle 
bettfertig. Es war schnell ruhig im Zim-
mer.  
 
Um 7:30 läutete der Wecker. Wir blieben 
noch ein paar Minuten liegen, standen auf 
und gingen Zmorgen essen. Beim Früh-
stück mussten wir uns aufteilen, weil es 
fast keinen Platz hatte. Dann waren wir 
ca. um 9:00 Uhr auf der Piste und zwei 
gingen noch wellnessen. Als erstes gingen 
wir hoch zum Titlis. Dort fuhren wir noch 
ein paarmal am gleichen Lift, irgendwann 
ging es wieder die lustige Piste runter.  
 
Um ca. 11:30 Uhr war Mittagessen ange-
sagt und dann ging es wieder auf die Piste 
auf die andere Seite. Dort fuhren wir ein 
paarmal und dann gingen schon ein paar 
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www.adi-feierabend.ch

MALER-
ARBEITEN

Bassersdorf
044 836 69 25

FEIERABEND
ADI
FEIERABEND
ADI

Restaurant zur Linde

8309 Oberwil bei Nürensdorf
Breitenloostrasse 1a

Telefon 044 836 51 55
Familien P. Buschor und U. Felber

Montag und Dienstag Ruhetag

• Säli von 20 - 120 Personen
   für jeden Anlass
• grosse Gartenwirtschaft
• Puure-Beizli für 45 Personen

Hier könnte 

Ihr

Inserat

stehen!

Melden Sie sich bei
der Basi Turn-Poscht.

•  Decken   Duvets     Teppiche   
•  Kleider   Hemden  Vorhänge 

Textilreinigung Wettstein 
 Winterthurerstr. 3    Bassersdorf    Tel. 044 836 77 30 

   reinigen    ändern  reparieren 
    beim Kreisel     Parkplatz vor dem Laden 

      Textilreinigung Wettstein  für  mehr Freizeit 
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Fahrer ins Restaurant etwas trinken. Am 
Schluss fuhren noch fünf Skifahrer/innen 
ein paarmal hoch und runter und dann 
gingen auch die im Restaurant etwas 
trinken.  
 
Um 15:30 Uhr mussten alle pünktlich 
unten bei der Pension sein. Dort mussten 
wir noch das Gepäck verladen und dann 
ging es heimwärts im Bus und Auto. Es 
war eine sehr gute Stimmung, obwohl alle 
müde waren. Wir hörten noch Musik und 

ignorierten den kleinen Stau einfach. In 
Kloten mussten wir noch bei der Coop-
Tankstelle den Bus tanken. Um ca. 17:30 
Uhr kamen wir müde und gesund wieder 
beim Alten Schulhaus in Bassersdorf an.  
 
Vielen Dank an Erika, welche alles orga-
nisiert hatte, und an Zölle fürs Busfahren 
und Päde fürs Autofahren.  
 
 

Natascha Künzli
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heizung + solarenergie

sanitär + spenglerei

hagen
weiss

Gerlisbergstrasse 27, 8303 Bassersdorf, Telefon 044 836 43 43

... von der kleinen
Visitenkarte bis 
zum grossen 

Strassenplakat !

Vielseitig kompe
tent ...

www.citiprint.ch
Bülach · Kloten · Glattbrugg

Citiprint AG · Gerbegasse 6 · 8302 Kloten 
Telefon 044 814 36 36 · kloten@citiprint.ch
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Archivzüglete vom 18. März 2017 
 

Unter dem Regen durch 
 
Es war eine strahlend schöne Frühlingswo-
che. Aber just am Samstag, an welchem in 
dieser Woche der Umzug unseres Verein-
sarchivs anstand, musste das Hochdruckge-
biet einer riesigen Regenwolke weichen. 
Aber geplant war geplant. Und so trafen 
sich am 18. März um 10:00 Uhr alle ange-
meldeten Helferinnen und Helfer bei der 
Turnhalle Mösli, wo sie mit frischen Gipfe-
lis empfangen wurden. Kurz darauf waren 
aber alle schon mit Ämtlis versehen und die 
Arbeit in vollem Gange. Da die neuen 
Räumlichkeiten in der alten Sanitätsunter-
kunft das Schulhauses Mösli etwas weniger 
Platz bieten als das alte Archiv, musste 
einiges entsorgt werden. Und so füllte sich 
die bei Lienharts bestellte Mulde ziemlich 
schnell mit nicht mehr benötigten Schrän-
ken und altem Gerümpel. Alles andere 
wurde auf Wägelchen um das ganze Schula-
real gekarrt, um es fein säuberlich in die 
wieder aufgebauten verbleibenden Schränke 
zu sortieren. Des Regens wegen musste aber 
Wichtiges jeweils immer gut zugedeckt 
werden. Insbesondere der Transport der 
sehr, sehr, sehr alten Fahnen war eine kleine 
Herausforderung. Zwischendurch gab's 
Sandwiches im Lienis oder von Frau Presi 
gelieferten Kuchen. Immer eine willkom-
mene Abwechslung an diesem harten Ar-
beitstag! Und endlich, am späten Nachmit-
tag war dann das Ziel in greifbarer Nähe. 
Die grösste Herausforderung sollte aber 
noch kommen. Der Fahnenkasten stellte 
sich als recht hartnäckig heraus. Da musste 
ziemlich improvisiert werden, bis der wie-
der so stand, dass wir überzeugt waren, dass 
er auch hält, und die Fahnen darin sicher 
verstaut waren. Aber auch das schafften wir 
gemeinsam (gäll Yves). 

Mir bleibt hier nur, ein riesiges Dankeschön 
auszusprechen. Erstens an alle Helferinnen 
und Helfer: Corinne, Jacqueline, Patricia, 
Laura, Seraina, Severin und Erika. Ohne 
euch wär's nie so zackig voran gegangen. 
Ein besonderer Dank aber auch an unsere 
zwei externen Helfer Yves Leimbert und 
Martin Ochsenbein. Es ist überhaupt keine 
Selbstverständlichkeit, dass uns Nichtmit-
glieder bei einem solchen Unternehmen so 
tatkräftig unterstützen. Ohne diese beiden 
hätten uns schon zwei Paar starke Hände 
gefehlt. Ein weiteres grosses Dankeschön an 
die Lienhart Transporte AG, welche uns 
freundlicherweise die Entsorgungsmulde 
inkl. der Entsorgung des Materials kostenlos 
zur Verfügung stellte. Ausserdem geht ein 
Dank an Max Christen, der mit seinem 
Einsatz dafür sorgte, dass wir im Schulhaus 
eine gute Lösung fanden. Ein Umzug in den 
Estrich des Hotels Löwen wäre wohl keine 
langfristige Lösung geworden. 
Die etwas traurige Seite dieses Umzugs 
waren die vielen Abmeldungen seitens der 
Aktivmitglieder. Und schlimmer noch war, 
dass sich knapp die Hälfte der angeschrie-
benen nicht einmal auf den Aufruf melde-
ten. Und das, obwohl der Termin an der 
Generalversammlung bekannt gegeben und 
im Jahresprogramm publiziert worden war. 
Ohne die Mithilfe der Aktivmitglieder an 
solchen Aktionen werden wir in Zukunft 
einige Anlässe wohl nicht mehr so locker 
durchführen können. Es ist mir ein Anlie-
gen, alle zu motivieren, aktiv auch am Ver-
einsleben ausserhalb der Turnhalle teilzu-
nehmen. Seid nicht nur dabei, seid ein Teil 
davon! 

Euer Archiv-Zügeltag-Organisator 
Patrik Spiess 
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LIENHART TRANSPORTE AG
Birchwilerstrasse 44

8303 Bassersdorf

www.lienhart-transporte.ch admin@lienhart-transporte.ch

044 837 16 44
044 837 16 55

Tel:
Fax:

•••
Kran- und Greiferarbeiten
Kehricht- Wertstoff-Entsorgungen
Mulden-Service / Entsorgungs-Park
Container-Reinigungen•

Elektroanlagen · Telecom · EDV · Beratung und Ausführung
Elektro Neuhaus AG    ·    Poststrasse 2    ·    8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 48 49            ·            Telefax 044 836 48 06
Web: www.neuhaus-ag.ch  ·  E-Mail: info@neuhaus-ag.ch

Annina Lienhart

ANNINA‘S FRISURÄSTOP AG
Coiffure | Kosmetik | Naildesign | Fusspflege

Öffnungszeiten:

info@anninas-frisuraestop.ch
www.anninas-frisuraestop.ch

Montag - Freitag von 8 – 20 Uhr
Samstag von 8 – 16 Uhr

LIENIS KAFI AG

Dorfplatz 1  8303 Bassersdorf  Tel. 044 833 01 01  info@lienis-kafi.ch www.lienis-kafi.ch

und
Montag - Freitag von 8 – 19 Uhr
<<KAFI TO GO>>  ab 6.30 Uhr 
Samstag von 8 – 18 Uhr
Sonntag geschlossen.

LIENIS KAFI AG

Dorfplatz 1  8303 Bassersdorf  Tel. 044 833 01 01  info@lienis-kafi.ch www.lienis-kafi.ch

und
Montag - Freitag von 8 – 19 Uhr
<<KAFI TO GO>>  ab 6.30 Uhr 
Samstag von 8 – 18 Uhr
Sonntag geschlossen.
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Trainingstage in Bassersdorf + Schaffhausen vom 2. April 2017 + 6. Mai 2017 
 

Anstrengende Trainingstage 
 
Trainingstag in Bassersdorf 
Am Sonntag, den 2. April 2017 trafen wir 
uns um 8.15 Uhr in der Turnhalle Mösli. 
Wir machten alle zusammen ein Einlau-
fen und nach kurzer Zeit begannen wir 
mit dem Training. Jeder ging mit positiver 
Laune an die Sache ran. Alle Disziplinen 
wurden mit viel Energie geübt und wir 
bereiteten uns immer mehr und mehr auf 
die Wettkämpfe vor.  
 
Als wir langsam Hunger bekamen, mach-
ten wir uns um ca. 13.00 Uhr auf den 
Weg ins Restaurant Barone. Dort beka-
men wir alle sehr leckere Spaghetti. Jeder 
konnte so viel nehmen wie er wollte, 
natürlich konnte man auch eine Sauce 
nach seiner Wahl haben. 
 
Am Nachmittag, als wir alle wieder ge-
stärkt waren, ging es weiter. Jeder trai-
nierte an den verschiedenen Disziplinen 
und wollte sein Potenzial verbessern. 
Langsam ging der Tag auch schon zu 
Ende. Als Abschluss dehnten wir zusam-
men aus, damit lockern wir unsere Gelen-
ke und dies soll auch Muskelkater verhin-
dern. Der Tag war sehr anstrengend, je-
doch haben wir vieles gelernt und uns 
verbessert. Nun gingen alle gesund, mun-
ter und müde nach Hause und freuten sich 
auf den nächsten Trainingstag. 
 
Trainingstag in Schaffhausen 
Am Samstag, den 6. Mai 2017 trafen wir 
uns um 7.45 Uhr hinter dem alten Schul-
haus und machten uns mit guter Laune 
auf den Weg nach Schaffhausen auf die 

Munot-Anlage. Unser Trainingstag starte-
te um 8.30 Uhr mit einem kurzen Einlau-
fen, welches Sandy leitete. Anschliessend 
trainierten wir individuell an den ver-
schiedenen Disziplinen. Leider konnten 
wir aufgrund des schlechten Wetters die 
Aussenanlage für die Leichtathletik nicht 
nutzen. Als Stärkung für zwischendurch 
standen uns zahlreiche Zwischenverpfle-
gungen und Getränke zur Verfügung. 
 
Kurz vor 13.00 Uhr gingen wir los ins 
Restaurant Emmersberg, um uns wieder 
zu stärken. Wie alle Jahre verspeisten wir 
Spaghetti mit Sauce unserer Wahl. Am 
Nachmittag wurde in den verschiedenen 
Disziplinen fleissig weiter trainiert und 
man bereitete sich auf die kommende 
Wettkampfsaison vor. Trotz anstrengen-
der Trainingsstunden in der Halle gab es 
ausser Muskelkater keinerlei Verletzun-
gen.  
 
Nach einem anstrengenden, intensiven 
und erfolgreichen Training liessen wir 
den Tag zurück in Bassersdorf im Steak-
house Acht 3 Null 3 ausklingen. 
 
Ein grosses Dankeschön an unsere Ober-
turnerin Laura für die Organisation und 
allen Leiterinnen und Leitern für ihre 
super Trainings. Zudem auch den Turne-
rinnen und Turnern für den guten Einsatz. 
Ich wünsche allen eine erfolgreiche und 
unfallfreie Wettkampfsaison. 
 
 

Samira Kugler
 



12

Saisonale und marktfrische Küche 
mitten im Zentrum von Bassersdorf 

gemütliche Gaststube und Stübli 

preiswerte Gästezimmer 

täglich geöffnet 

Werner Wagner und sein Team 
freuen sich auf ihren Besuch! 

______________________________________
DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 

TEL 044 836 51 01 
WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 

Dietlikon, Dorfstr. 3
(direkt neben Bertea Dorftreff)
Mo-Fr 16:00-19:30,Sa 09:00-17:00, Mi geschlossen

Mo,Di,Do, Fr: 08:00-12:00, 14:00-19:30
Mi: 08:00-12:00, 14:00-17:00 / Sa 09:00-16:00

Nürensdorf, a.Winterthurerstr. 7

Abholmärkte
Parkplätze direkt vor Laden, riesige Auswahl,
persönliche Beratung, Aktionen+Tiefstpreise!

Getränke-Bösch
Wein-Bier-Mineralwasser-Spirituosen

Hauslieferdienst
Lieferung in Keller, zuverlässig + schnell,
als Kleinbetrieb persönlich+vertrauenswürdig!

www.getraenke-boesch.ch info@getraenke-boesch.ch
Tel 044 836 74 09 Fax 044 836 74 64

Festservice
Festmobiliar, Gläser, Eiswürfel, Plastik-
geschirr, etc., Beratung, grosse Erfahrung!

20% weniger Zeitaufwand

30% mehr Trainingserfolg

bxa-Zirkel-Training
einmalig - effizient - gesund - zeitsparend - spassig

Kostenloses Probetraining: Telefon 044 836 77 77

Fitness
Das effizienteste Training aller Zeiten:

 
 

Saisonale und marktfrische Küche 
mitten im Zentrum von Bassersdorf 

 
gemütliche Gaststube mit 35 Plätzen 

* * * 
 Schlemmerstübli für 45 Personen 

* * * 
kleines Sitzungszimmer 

* * * 
gepflegte Gartenterrasse 

* * * 
preiswerte Gästezimmer 

* * * 
Werner Wagner-Suremann und sein Team 

freuen sich auf ihren Besuch! 
 

geöffnet MO-FR ab 830/SA ab 1700/SO Ruhetag 
______________________________________ 

DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 
TEL 044 836 51 01 

WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 
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Leubergcup in Zuzwil vom 20. Mai 2017 
 

Leubergcup ohne Verletzungen 
 
Bei besserem Wetter als erwartet reisten 
wir mit dem Zug und Bus nach Zuzwil. 
Als erstes starteten Laura und Sandy in 
Aerobic Paar und erzielten eine sehr 
gute Note, weshalb sie auch im Final 
ihre Vorführung nochmals zeigen durf-
ten. Zu guter Letzt durften die zwei mit 
der Note 9.46 stolz den 1. Platz vertre-
ten.  
 
Noch vor dem Mittag überzeugte die 
Barrensektion mit ihrem abwechslungs-
reichen Programm. Mit ihrer Übung 
erreichten sie die Note 8.47 und turnten 
das erste Mal vollständig mit allen Tur-
nern und Turnerinnen.  
 
Etwas später führten die Schaukelring-
turner- und turnerinnen ihre Übungen 
an den Ringen vor. Der Wettkampf ging 
für uns nicht sehr erfolgreich aus, da 
unsere Vorführung mit einer Note von 
7.97 gewertet wurde. Nun sind wir aber 
motiviert, unsere Übungen am nächsten 
Wettkampf besser und genauer auszu-
führen.  
 

 
 
Nach langem Warten durfte auch die 
Gruppe vom Team Aerobic ihren Auf-

tritt in Angriff nehmen. Mit der Note 
9.23 und somit dem 4. Platz verpassten 
sie knapp den Einzug ins Finale. Zu 
erwähnen ist noch, dass die Team Ae-
robic Gruppe fast einen Abzug bekom-
men hat, da die Wertungsrichter mein-
ten, Zölle hätte während der Auffüh-
rung „Chaugummi kätscht“, jedoch war 
dies gar nicht der Fall. ;-)  
 
Die Pendelstafette, welche am Ende des 
Wettkampfs stattfand, wurde mit der 
Note 8.65 belohnt. Dies ist eine sehr 
gute Leistung für eine gemischte Grup-
pe (Männer und Frauen). 
 
Erfreulicherweise kam es dieses Jahr 
am Leubergcup zu keinen Unfällen und 
wir reisten abends erschöpft aber zu-
frieden zurück nach Bassersdorf. Da wir 
es im Zug sehr lustig hatten und Musik 
hörten, verging die Heimreise wie im 
Flug. Die Security schien allerdings 
nicht sehr erfreut zu sein und musste 
uns mehrmals auffordern, die Musik 
auszuschalten. ;-) 
 
 

Nadia Casserini 
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I	  AUDIO	  I	  LICHT	  I	  VIDEO	  I	  MULTIMEDIA	  I	  EVENTS	  I	  

«Herausragende	  Veranstaltungen	  leben...»	  

INVASION Veranstaltungstechnik GmbH  –  Pfäffikerstrasse 28  –  CH-8310 Kemptthal 
+41 52 345 04 04  –  info@invasion.ch  -  www.invasion.ch 

•	 Energetische	Sanierung
•	 Innenausbau
•	 Um-	und	Ausbauten
•	 Dachaufstockungen
•	 Dachfenster
•	 Terrassen
•	 Elementbau

www.spaltensteinholzbau.ch				
044	838	57	80

Klotenerstrasse 50 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 836 99 00 · Fax 044 836 99 01 

VK_Barone.indd   1 07.08.09   08:10

Öffnungszeiten

Mo – Fr  11.30 – 14.00
 17.30 – Sperrstunde

Sa  17.00 – Sperrstunde

So  11.30 – 14.00
 17.00 – Sperrstunde

VK_Barone.indd   2 07.08.09   08:10



15

GERÄTERIEGE 
 
Kantonaler Frühlingswettkampf vom 8./9. April 2017 in Menzingen ZG 
 

Die Kleinste war die Grösste! 
 
Die «Delegation» K5B mit Jael Loser 
beginnt ihren Wettkampf im zugerischen 
Menzingen zu moderater Zeit, dafür dau-
erte die Autofahrt etwas länger. Gut ein-
geturnt beginnt der Wettkampf am Sprung 
mit 8.30, dicht gefolgt von Reck und 
Boden mit je 8.05. Zusammen mit der 
gespannten Ringübung und der Glanznote 
von 9.15 – Jael turnte den Salto gestreckt 
an den Ringen das erste Mal an einem 
Wettkampf – reichte dies leider knapp 
nicht für eine Auszeichnung. 
 
Anna Heyland und Valeria Gast starteten 
zum ersten Mal an einem Wettkampf im 
K3. Beide waren aufgeregt. Besonders 
vor dem Sprung hatten die beiden grossen 
Respekt, da sie diesen - wegen dem dies-
jährigen Chränzli - nur wenig trainieren 
konnten. Das traumhafte Wetter und das 
Einturnen auf der Wiese lockerten die 
Anspannung ein wenig und schon bald 
ging es los mit dem Startgerät, dem Bo-
den. Trotz sehr guter Ausführung aller 
Bodenelemente kassierten beide Mädchen 
eine knappe 8, was uns alle sehr erstaunte 
und enttäuschte. Während des Einturnens 
an den Ringen mussten Anna und Valeria 
feststellen, dass es an diesem Gerät 
schwierig werden würde, eine fehlerfreie 
Übung zu zeigen. Die Ringe waren - wie 
meistens am Wettkampf - viel neuer als 
unsere und somit auch viel kürzer, 
wodurch schneller und mehr ausgeturnt 
werden musste. Leider gelang es hier 

beiden nicht, eine fehlerfreie Übung zu 
zeigen. Die Enttäuschung war gross, da 
nun beide Lieblingsgeräte vorbei waren 
und keine 8.5 oder 9 dabei rausge-
kommen war. Überraschenderweise konn-
ten die beiden dann am Sprung und am 
Reck brillieren. Valeria erturnte am 
Sprung mit dem 3/4-Salto eine 8.6 und am 
Reck eine 9.0! Anna erhielt für ihren 
Sprung eine 8.15 und für die Reckübung 
eine 8.85. Bravo! Beide freuen sich, am 
nächsten Wettkampf den Kampfrichtern 
ihr wahres Können auch am Boden und 
an den Ringen zu zeigen! :-) Herzliche 
Gratulation zur bestandenen Kategorie 3! 
 
Im K2 war Nina Spiess die Einzige, die 
von unserer Riege an den Start ging, was 
sie gar nicht toll fand und darum nicht so 
gerne an diesen Wettkampf ging. Gut 
zureden und Einturnen mit Papa und der 
Betreuerin lenkte davon ab, dass sie ohne 
Turnkolleginnen an den Start musste. 
Wenn sie da schon gewusst hätte, was am 
Ende dabei rauskommt, wäre sie mit vol-
ler Vorfreude an diesen Wettkampf ge-
reist. 
 
Nach dem ersten Gerät, dem Boden, war 
die erste Anspannung auch schon weg. 
Sie turnte sicher und bekam dafür eine 
gute 8.00. An den Ringen zeigte sie eben-
falls eine schöne Übung und hätte sie bei 
der Landung mit den Fingerspitzen nicht 
noch die Matte berührt, hätte das eine 
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Altbach-Garage
Klotenerstrasse 46 Telefon 044 836 66 27
8303 Bassersdorf Telefax 044 836 43 23

W i r  s i n d  i m m e r  g e r n e  f ü r  S i e  d a !

Haushaltgeräte   W. Schippert AG

Reparaturen - Service - Verkauf - Beratung

Ihr Fachgeschäft in der Region

044 836 48 01                  www.schippert.ch  Nürensdorf

Wellness beginnt 
bereits in Ihrem Badezimmer…

Grindelstrasse 50 info@schaeppi-meier.ch Telefon 043 266 22 88
8303 Bassersdorf www.schaeppi-meier.ch Telefax 043 266 22 80

Wellness beginnt 
bereits in Ihrem Badezimmer…

Grindelstrasse 50 info@schaeppi-meier.ch Telefon 043 266 22 88
8303 Bassersdorf www.schaeppi-meier.ch Telefax 043 266 22 80

Wellness beginnt 
bereits in Ihrem Badezimmer…

Grindelstrasse 50 info@schaeppi-meier.ch Telefon 043 266 22 88
8303 Bassersdorf www.schaeppi-meier.ch Telefax 043 266 22 80

Besuchen Sie unsere Webseiten:

www.tvbassersdorf.ch

www.mr-basi.ch
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tolle Note gegeben, aber mit der 8.85 
waren wir mehr als zufrieden. Der Sprung 
stellt noch das schwächste Gerät dar, sie 
konnte sich jedoch im Wettkampf gegen-
über dem Einturnen steigern und zeigte 
einen soliden Sprung. Zum Abschluss 
noch das Zittergerät Reck. Da im Eintur-
nen das Zitter-Element ziemlich schief 
ging, war sie entsprechend nervös für den 
Wettkampf. Die Betreuerin war bereit, um 
einzugreifen, aber sie turnte das Element 
genauso wie es sein muss, so dass sie 
selber überrascht war, wie gut die ganze 
Reckübung geklappt hatte. Und sie wurde 
dafür mit einer super Note von 9.25 be-
lohnt und wurde sogar über den Speaker 
ausgerufen!  
 
Mit diesen guten Noten lag diesmal sogar 
eine Auszeichnung drin. Wir mussten 
lange warten, aber es reichte ihr tatsäch-
lich zu ihrer ersten Auszeichnung. Bravo 
Nina! 

In Menzingen startete Tatjana zum ersten 
Mal in der höheren Kategorie 4 und woll-
te diese heute bestehen. Das Startgerät 
war der Sprung, an welchem sie mit 8.55 
ihren Wettkampf eröffnete. Wir waren mit 
dieser Note zufrieden, denn die Auf-
wärmzeit war heute eher knapp. Am 
Reck, welches Tatjana gut beherrscht, 
bekam sie verdient 8.95 Punkte. Beim 
Bodenturnen verstanden wir die tiefe 
Note von 8.30 nicht ganz, denn Tatjana 
zeigte eine solide Übung. Sie liess sich 
aber nicht entmutigen und zeigte eine gute 
Übung an den Schaukelringen. Warum sie 
dort ebenfalls eine tiefe Note von 8.00 
bekam, war uns unverständlich. Doch 
Tatjana war eigentlich ganz zufrieden mit 
ihrem Wettkampf und freute sich über das 
Bestehen der Kategorie 4. 
 
 

Das Leiterteam 
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ufäm heisse stei          tel 044 810 10 10
klotenerstrasse 17  
8303 bassersdorf
www.steakhouse8303.ch       das zarteste date...
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MÄDCHEN-/JUGENDRIEGE 
 
Hallenwinterwettkampf in Dietlikon vom 11. März 2017 
 

Erfolgreicher Hallenwinterwettkampf-
Final  
 
Jeweils im Dezember findet die Vorent-
scheidung für den Hwwk Final im März 
statt. Die besten 5 der Kategorie reisen 
dann an den Wettkampf in der Region an. 
Die Kinder üben mit ihren Leiterinnen 
und Leitern bis zum Anlass die folgenden 
vier Disziplinen: Seilspringen, Medizin-
ball- oder Basketballstossen, Kastenweit-
sprung und Pendellauf. Die fünfte Diszip-
lin „Hindernisparcours“ wurde auch die-
ses Jahr der Kreativität des Organisators 
überlassen.  
 
Am 11. März war es dann so weit – die 
Kids zeigten ihr Können und turnten mit 
viel Freude und Elan. Mit viel Applaus 
wurden am Ende des Wettkampfes Safiya 
Schwarz und Andrea Casserini angefeu-
ert, welche den Hindernisparcours dank 
Höchstgeschwindigkeiten nochmals im 
Finale absolvieren durften. Einen grossen 
Applaus für die Podestplätze gab es auch 
für Aileen Westermann und Jamie West-
ermann, welche beide eine Bronzemedail-
le entgegennehmen durften. Auch Safiya 
durfte sich eine bronzene Medaille um-
hängen, für den Hindernislauf benötigte 
sie gerade Mal 35.29 Sekunden. 
 
Stolz applaudierten wir auch für unsere 
anderen Basssersdorferinnen und Bas-
sersdorfer Turner, welche sich in die Top 
Ten turnten oder an diesem Tag neue, 

eigene Rekorde schufen. Beim Gruppen-
foto strahlten alle um die Wette und an-
schliessend fuhren wir mit dem Velo 
zufrieden nach Hause.  
 
Vielen lieben Dank an dieser Stelle an das 
Leiterteam und die Hilfskampfrichter – 
ohne euch wäre dieser Wettkampf nicht 
so reibungslos über die Bühne gegangen. 
 
 
 
 

Alexandra Hartmeier 
Hauptleitung Mädchenriege 
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Gesucht: 
Leiter für die Jugendriege 

 
Wir suchen für unser kleines Leiterteam Verstärkung! 
 
Wir sind auf der Suche nach ein bis zwei Leitern oder Hilfsleitern, 
die Lust haben, 1-2 Mal pro Woche unsere Leiter in der Turnhalle 
zu unterstützen und unseren Jugibueben das Turnen näher zu 
bringen. 
 
Für weitere Fragen oder Auskünfte stehen wir euch gerne zur 
Verfügung.  
 
Michael Haas 

michael-haas@hispeed.ch oder 079 338 79 81 
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FRAUENRIEGE 
 
Besichtigung Kloster Einsiedeln vom 18. Mai 2017 
 

Die FR pilgert bequem nach Einsiedeln 
 
Am 18. Mai 2017 trafen sich 19 Turne-
rinnen am Bahnhof Bassersdorf, um auf 
ein Reisli zu gehen. Mit der S-Bahn fuh-
ren wir via Rapperswil nach Einsiedeln. 
Nach einem kurzen gemütlichen Spazier-
gang erreichten wir das Zunfthaus zum 
Bären, wo Jolanda für uns zum Essen 
reserviert hatte. Wir wurden von sehr 
freundlichem Personal empfangen und 
bedient. Die Speisekarte war mit leckeren 
Menus ausgestattet. Die Auswahl fiel 
einem nicht leicht, denn von Fischknus-
perli, Bärlauchravioli, Saibling mit Risot-
to bis zum Salatteller war alles zu haben. 
Nachdem wir uns gestärkt hatten, mach-
ten wir uns auf den Weg in Richtung 
Kloster, wo wir vorerst die Umgebung 
erkundeten. Um 14.00 Uhr war eine Klos-
terführung angesagt. Ein Benediktiner-
mönch namens Pater Nathanael Wirth 

nahm uns in Empfang. Während einer 
Stunde führte er uns durch die Kloster-
räume und die Klosterkirche. Dabei orien-
tierte er uns sehr ausführlich über die 
Entstehung des Klosters sowie über den 
täglichen Ablauf im Kloster. 
Nach der Besichtigung war natürlich noch 
ein Kaffee und das Dessert an der Reihe. 
Auch hier war die Auswahl riesig. 
Anschliessend schlenderten wir Richtung 
Bahnhof, wo die S40 bereit stand und uns 
wieder nach Rapperswil führte. Dort war-
tete dann auch schon die S7, die uns wei-
ter nach Bassersdorf beförderte. 
Es war ein schöner, erlebnisreicher Tag. 
Für die Organisation dieser eindrückli-
chen Besichtigung möchten wir Jolanda 
und Barbara (sie übernahm die Stellver-
tretung) herzlich danken. 

Yvonne Senti 
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Frauenriege Bassersdorf 
 
 

Einladung zur Sommerwanderung 
 
 
Donnerstag, 31. August 2017 
 
Route: von Morgarten dem schönen Ägerisee entlang bis Unterägeri.  
!!! Bei jedem Wetter, ob Sonne oder Regen !!! 
 
Bahnbillet: Tageskarte Schwyz-Zug – ZVV 
Jede Turnerin löst das Bahnbillet selber!!! 
 
Tagesablauf:  
Morgens per Bahn: Bassersdorf – Zürich – Wädenswil – Biberbrugg –  
Sattel-Aegeri, per Postauto bis Morgarten. 
Anschliessend gemütliche, leichte Wanderung von ca. 2 ½ Stunden. 
Nachmittags per Postauto: Unterägeri – Zug. 
Abends per Bahn: Zug – Bassersdorf. 
 
Details für die Teilnehmerinnen, wie Abfahrt in Bassersdorf, Essen und 
Zwischenverpflegung, folgen später. Gerne gebe ich bei dringenden Fragen 
Auskunft. 
 
Liebe Grüsse Iris Monard 
Tel. 052 741 18 10 
 
Anmeldung bis Montag, 21. August an Jolanda Pompe 
 
 
Anmeldung Sommerwanderung vom Donnerstag, 31. August 2017 
 
Name und Vorname: …………………………………………………. 

Tel. Nr. …………………………………………………. 

E-Mail-Adresse: …………………………………………………. 
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Stolz auf unser Handwerk. Seit 1933. 
Ihr Spezialist für Umbau, Gipserarbeiten,
Gerüstbau und Kleinaufträge.

Birchwilerstrasse 24 | 8303 Bassersdorf | T 044 311 50 80 
info@huberbaugeschaeft.ch | www.huberbaugeschaeft.ch
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Zum Andenken an Maja König 
 
Am 2. Mai haben wir Abschied genommen von unserer Turnkameradin 
Maja König. Ihr bewegtes und arbeitsreiches Leben brachte ihr manchen 
Domizilwechsel, aber immer wenn sie in Bassersdorf weilte, war sie in 
der Frauenriege anzutreffen. 
Seit 1960 turnte Maja als Aktivmitglied während gut 40 Jahren in unserer 
Riege. 2009 wurde sie Freimitglied und nach ihrem Eintritt ins 
Altersheim Breiti war sie nochmals dabei beim Turnen mit Susi Fedrizzi. 
Ihre Familie bezeichnete den Turnabend etwa liebevoll als „heiligen 
Montag“ oder „Gäbeliturne“. Maja erhielt gar manchen der begehrten 
Löffel oder Gabeln als Auszeichnung für fleissigen oder absenzfreien 
Turnbesuch. Sie suchte auch gerne den Kontakt nach den Turnstunden 
und erzählte oft aus ihrem nicht einfachen Leben. 
Am 15. Januar 1923 wurde Maja in Kilchberg geboren. Sie verbrachte 
ihre Jugendzeit bei ihren Pflegeeltern im Thurgau. Ihr jüngerer Bruder 
war ebenfalls ein Pflegekind. 1947 heiratete Maja Hans König und ein 
Jahr später kam ihr erster Sohn zur Welt. Dann fand Hans Arbeit in 
Bassersdorf, und bis 1957 sassen fünf Kinder am Familientisch im 
Bauernhaus der Gebr. Dübendorfer an der Winterthurerstrasse, drei 
Söhne und zwei Töchter. Trotz aller Riesenarbeit war Maja oft im 
Freihof als Hilfe im Service tätig.  
1967 veranlassten sie ihre familiären Verhältnisse zum Rückzug in die 
Ostschweiz. Es war ein Neubeginn. Maja arbeitete während drei Jahren 
im Coop in Amriswil. Aber das Heimweh brachte sie immer wieder 
zurück nach Bassersdorf, und nach einem kurzen Abstecher ins 
Bündnerland war Maja bis zur Pensionierung mit grossem Einsatz im 
„Läbis“ an der Klotenerstrasse tätig - ihrem Coop! Zudem verschenkte 
sie gerne ihre kunstvoll gestrickten Deckeli und Topflappen. Die waren 
sehr begehrt. 
Mit fast 90 Jahren zügelte Maja ins Altersheim und freute sich über jeden 
Besuch. Wir erinnern uns gerne und dankbar an die vielen schönen, 
gemeinsamen Jahre mit Maja in unserer Frauenriege. 

Erika Zweifel 
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www.spaltenstein-gartenbau.ch

8303 Bassersdorf, Tel. 044 838 47 20

Wir gestalten und
pflegen Ihre Umgebung!

Vorderseite:

Coiffure & Nail
Aschwanden

Klotenerstrasse 2
8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 65 33
info@coiffure-aschwanden.ch
www.coiffure-aschwanden.ch

Rückseite:

Ihr Termin

Bei:                                                                                                             

Datum:                                                Uhrzeit:                                          

                                                                                                                   

                                                                                                                    

Wir bitten Sie, im Verhinderungsfalle 24 Stunden im voraus abzusagen.
Ansonsten werden wir den vereinbarten Termin in Rechnung stellen.
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MÄNNERRIEGE 
 
Turner-OL Rümlang vom 2. April 2017 
 

Mit drei Dreier-OL-Gruppen dabei 

 
Am ersten April-Sonntag war für die 
Bassersdorfer Männerriege wieder ein 
Tag mit Orientierungslauf angesagt. Der 
Zürcher Unterländer hat über die Fuchs-
jagd in Rümlang und den OL für die 
Turnvereine mit den rund 320 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer berichtet. In letzter 
Zeit muss man das gedruckte Wort 
manchmal hinterfragen. Wenn in der 
Zeitung steht, wir hätten früh am Morgen 
um sieben Uhr mitgeholfen, in Rümlang 
die Festwirtschaft einzurichten, so ist das 
nicht ganz richtig. Wir neun Teilnehmer 
waren um 07:15 Uhr noch immer beim 

Treffpunkt Türmlischulhaus und freuten 
uns dort, dass dank spontanem Entschluss 
auch unser neuer Präsident mit der Lauf-
ausrüstung und dem Fahrrad zu uns stiess. 
Unter diesem Bild steht in der Zeitung, 
wir hätten ein Durchschnittsalter von 74 
Jahren. Wer etwas Insiderwissen hat, 
kann bestätigen, dass nicht alle der hier 
dargestellten Männerriegler von der AHV 
leben. Zwei gehen noch immer einem 
geregelten, ehrlichen Broterwerb nach 
und drücken so das Durchschnittsalter 
unter 74 Jahre. Hätte man uns wenig spä-
ter entspannt beim Apéro sitzend fotogra-
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fiert, wir hätten um etliche Jahre jünger 
ausgesehen. Glück hatten wir mit der 
Zeitung aber auch, dass am Tag, als der 
Bericht erschien, beim publizierten Link 
die Rangliste noch nicht aufgeschaltet 
war. Doch davon später mehr.  

In Rümlang nahm alles seinen gewohnten 
Lauf: 
- Wie schon alle die Jahre vorher hat-

ten wir Wetterglück. 
- Wir wurden freundlich empfangen 

und erhielten einen Start-Kaffee ge-
schenkt. 

- Wir bekamen wiederum frühe Start-
zeiten zugeteilt.  

- Der Postensetzer hat sich erneut die 
Freiheit genommen, einige „schwim-
mende“ OL-Posten zu setzen. 

 „Schwimmend“ ist ein OL-Posten dann, 
wenn er nicht bei einem definierten Pos-
tenobjekt (Senke, Kuppe, Pfadbiegung 
etc.) steht, sondern irgendwo im Posten-
kreis ‒ wenn möglich versteckt hinter 
einem Baum ‒ gesucht werden muss. Das 
bringt den Zufall mit ins Spiel und nimmt 
etwas Druck weg. Man geht es ruhiger an 
und kommt weniger in Versuchung, im 
„roten Bereich“ zu laufen. Zudem haben 
wir uns fast immer auf Wegen und Pfaden 
verschoben. Bei angenehmem Frühlings-
wetter freuten wir uns an der erwachen-
den Natur. Wir sahen Rehe, kreuzten 
Reiterinnen und Leute mit Hunden und 

wechselten mit ihnen manchmal auch ein 
paar Worte. Am Wege stehend konnten 
wir beispielsweise einen Mann mit Hund 
beruhigen, der uns besorgt fragte, ob wir 
wüssten, wo wir sind. Wir sagten ihm, 
dass alles OK sei und dass wir hier warte-
ten, weil wir den Jüngsten im Team los-
geschickt hätten, den Posten zu suchen 
und zu stempeln. Wir wissen, das ist nicht 
ganz fair, aber für einmal stand dieses 
Jahr nicht die Rangliste, sondern einzig 
die rechtzeitige Rückkehr zum Mittages-
sen im Fokus. Bei dieser Einstellung - und 
weil von der Konkurrenz dieses Jahr nie-
mand falsche Posten gestempelt hat oder 
wegen Abkürzungen über die Wiesen 
disqualifiziert werden musste - ist es 
passiert, dass wir erstmals in all den Jah-
ren auf der Rangliste Letzte wurden. Et-
was überrascht waren wir einzig, dass 
unsere beiden anderen Bassersdorfer OL-
Teams die Ränge direkt vor uns belegten. 
Aber was soll’s? Die Teams der Konkur-
renz sind vom Alter her gesehen nicht 
mehr alle in Reichweite. Teams der Turn-
vereine sind bis 50 Jahre jünger.  

Wie immer waren die beim Mittagessen 
ausgegebenen Penne und der Salatteller 
köstlich. Mit gegenseitigen Getränke-
spenden machten wir uns selber Freude 
und sorgten für gute Laune. Unserem 
Männerriegen-Vorstand danken wir für 
die Übernahme des Startgeldes und des 
trockenen Gedecks.  

Am 15. April 2018 findet in Rümlang die 
nächste Fuchsjagd mit Turner-OL statt. 
Wenn es die Gesundheit erlaubt, fahren 
wir wieder nach Rümlang. Nach Mög-
lichkeit legen wir beim Gas geben im 
Wald dann aber wieder einen Zacken zu. 

Fritz Maurer
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Bereitstellung Vita-Parcours vom 22. April 2017 
 

Treppenerneuerung forderte fast alle 
 
Dank tatkräftiger Unterstützung durch 13 Män-
nerriegler konnte der Vita-Parcours unter be-
währter Leitung von Hans Wepfer wieder auf 
Vordermann gebracht werden. 

In diesem Jahr galt es vor allem, 17 Stufen der 
langen Treppe des Postens 11 komplett zu 
erneuern. Zehn starke Männer erledigten diese 
Aufgabe bei harter, stundenlanger Arbeit mit 
Bravour, während eine zweite Gruppe von drei 
(leicht havarierten) Männerrieglern sich der 
Überprüfung und Verbesserung des Erschei-
nungsbildes aller Posten widmete. Nach geta-
ner Arbeit trafen sich alle zum verdienten 
Imbiss  im Restaurant «time-out» mit der 
Gewissheit, den Benutzern wieder einen ein-
wandfreien Parcours bieten zu können. 

Ruedi Scheitlin (Fotos Hansueli Mathys) 
 
 

vorher … … nachher ! 
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Hotel Restaurant Bar
Winterthurerstrasse 1
CH-8303 Bassersdorf/ZH

Tel. +41 44 805 85 85
www.hotelloewen.ch

Gemeindeversammlung

Kaffeekränzchen

Regionalpartei

Ortsverband

Zunft

Chor

Riege

Schulpflege

Musikverein

Wandergruppe

Sportmannschaft

Kulturkommission

Schützengesellschaft

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Eltop Bassersdorf
Branziring 2, 8303 Bassersdorf
Direkt 058 359 45 40, bassersdorf@ekzeltop.ch

Elektroinstallation   
Gebäudeautomation   
Telematik/IT   
Service 24h-Pikett

Nah. Schnell. Professionell. 
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20. Männerturntag Bäretswil am 20. Mai 2017 
 

Unser Oberturner knapp unter hundert! 
 
Auch am 20. Bäretswiler Männerturntag war unsere Männerriege vertreten. Viel war 
gleich wie in den letzten Jahren, aber einiges war auch anders. 
 
Das war gleich: 
 Von den bisherigen Teilnehmern war 

wieder ein halbes Dutzend dabei. 
 Wir trafen uns beim Chreisel und fuh-

ren mit PW auf unterschiedlichen We-
gen ins Zürcher Oberland. 

 Wir mussten beim Bahnhof parkieren, 
da die Tiefgarage bei der Sporthalle 
schon besetzt war. 

 Wir starteten in der zweiten Abteilung 
von 11.50 -13.50 Uhr. 

 Wir begannen mit dem Korbballwurf 
und beendeten den Wettkampf mit 
dem Geschicklichkeitslauf. 

 Wir genossen ideales Wettkampfwet-
ter mit Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen. 

 Das beste Resultat der Bassersdorfer 
erzielte natürlich der Oberturner. 

 Den tiefsten Mannschaftsdurchschnitt 
hatten wir beim Korbball, den höchs-
ten beim Alterszuschlag!!! 

 In der Festwirtschaft wurden die ver-
brauchten Kalorien aufgefüllt. 

 Als treuer Fan unterstützte uns Fredi 
Casserini mit einer Spende, die mit ei-
nem Turnerklatsch verdankt und in ei-
ne Schwarzwälder Torte umgesetzt 
wurde. 

 Im Laufe des Nachmittags fuhren wir 
nach Hause, doch eine kleine Delega-
tion kehrte zur Rangverkündigung zu-
rück, um den Mannschaftspreis in 
Form von Speck und Käse abzuholen. 

Das war anders: 
 Mit Fritz Maurer fehlte einer der 

treusten Teilnehmer verletzungshal-
ber. Seine guten Leistungen vermiss-
ten wir für ein gutes Vereinsresultat. 

 Dafür waren mit den beiden neuen 
Vorstandsmitgliedern Gabi Hugentob-
ler und Peter Nünlist zwei Neulinge  
erstmals dabei. Sie konnten viele Er-
fahrungen sammeln, zeigten aber auch 
einzelne beachtliche Leistungen. 

  Auch bei den Kampfrichtern kam mit 
Jürgen Dahl ein neues Mitglied zum 
Einsatz, während Armin Fürst erneut 
beim Ballprellen den Zähler drückte. 
Diesen beiden danken wir ganz herz-
lich für ihre Bereitschaft, denn ohne 
Kampfrichter kein Wettkampf. 

 Für einmal erzielte nicht Albert 
Lamprecht das beste Resultat beim 
Zielwurf, musste er doch diesmal vier 
Fehlwürfe in Kauf nehmen. Übertrof-
fen wurde er von Oberturner Jost dank 
mehr Läufen. Sogar nur zweimal ne-
ben das Ziel traf Peter Nünlist.  

 Jost kam so nahe wie noch nie an die 
ominöse 100er-Marke. Diese hätte er 
längstens erreicht, wenn er den Alters-
zuschlag statt die 16.36 Zähler für sei-
ne 18 Korb-Treffer als Streichresultat 
zählen dürfte. 

 Erstmals erschien bei einem Bassers-
dorfer eine rot markierte Punktzahl 
von über 20 in der Rangliste: Alberts 
Alterszuschlag! 
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Poststrasse 1
8303 Bassersdorf 
Tel: 044 888 70 70 
www.apothekebassersdorf.ch 

Bei kleineren oder grösseren  

Blessuren und bei Fragen rund  

um Körper, Geist und Seele  

stehen wir Ihnen gerne mit Rat und 

Tat zur Seite. Wir sind für Sie da. 
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Oberturner Jost Mathis versuchte uns 
beim Einlaufen mit überaus schönen Bil-
dern eines wohlwollenden Korbes mental 
auf die erste Disziplin einzustimmen und 
zeigte mit seinen vielen Treffern auch als 
erster, wie es geht. Den meisten seiner 
Kameraden gelang dies dann viel weniger 
gut. Jost aber reihte Bestleistung an Best-
leistung und mit 98.37 Punkten belegte er 
schliesslich unter 315 Teilnehmern den 
fantastischen 43. Rang. Zwar verpasste er 
noch die angestrebten 100 Zähler, doch in 
4 Jahren ist der Alterszuschlag dann für 
dieses Ziel ausreichend gross - sofern er 
seine Leistungen beibehalten kann. Dass 

dies nicht so einfach ist, erfuhren die 
meisten andern der MRB. Einzig Thuri 
Heim erreichte mit 87.17 sein gewohntes 
Niveau und klassierte sich noch im zwei-
ten Drittel der Rangliste. Knapp dahinter 
landeten die beiden Team-Senioren Albert 
Lamprecht und Peter Gmeiner, die alters-
gemäss gute Leistungen erbrachten, aber 
diesmal nicht über sich hinaus wuchsen. 
So erstaunt es nicht, dass wir in der Ver-
einswertung mit einem Schnitt von 82.62 
nicht wie gewohnt im Mittelfeld landeten. 
Immerhin: Die MR Kloten konnten wir 
um 1.75 Punkte hinter uns lassen!   
 Werner Vogel 

8 Wettkämpfer, 7 Disziplinen, 
2 Kampfrichter 

(Fotos M. Heim, P. Nünlist) 
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Bäckerei-Konditorei

Bosshart

Bassersdorf

Dorfstrasse 1

8303 Bassersdorf

Tel. 044 836 55 28

Fax 044 836 56 49

bbbruetten@bluewin.ch

Versuchen Sie

Nussgipfel
unsere legendären

 

WINTERTHURERSTRASSE 17
 8303 BASSERSDORF 

TELEFON 043 266 10 00
WWW.ARCHETTI.CH
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Männerriegen-Auffahrtsausmarsch am 25. Mai 2017 
 

Ein Naturerlebnis! 
 
Um acht Uhr traf man sich beim Schul-
haus am Bassersdorfer Chreisel zum dies-
jährigen Auffahrtsmarsch. Eine eindrück-
liche Zahl von 16 Teilnehmern (inklusive 
Peter Nünlists Airedale-Terrier Chiara) 
fand sich ein und wurde vom neuen MR-
Präsidenten begrüsst und über die 
Marschroute ins Bild gesetzt. Gerne und 
bewegungsfreudig wanderte man los in 
Richtung Hohle Gasse. 
Auf der Ebene fühlte man sich bereits 
weit weg vom Dorf; der eindrückliche 
Brunnerhof linkerhand mit den weidenden 
Pferden rundum und eine Reh oben beim 
Reservoir liessen naturnahe Gefühle auf-
kommen, die beim Weiterwandern durchs 
naturgeschützte Eigental noch eine Stei-
gerung erfuhren. Als Naturkundler wusste 
Gabi Hugentobler auch einiges zur reich-
lich vorhandenen Blumenpracht zu sagen. 
Auf der Höhe von Gerlisberg verliessen 
wir das Eigental und kraxelten Richtung 
Augwil. Die Steigung im Gelände und die 
zunehmende Wärme des grossartig schö-
nen Tages liessen nun immer mehr 
Schweisstropfen auf Gesicht und Körper 
sichtbar werden. 
Doch Rettung war nahe: Auf der beschat-
teten Terrasse des Golfclub-Restaurants 
Augwil liessen wir uns nieder und genos-
sen eine willkommene Erfrischung. Die 
meisten von uns befanden sich zum ersten 
Mal in dieser wunderschön gelegenen 
Gaststätte, so dass alle mit Interesse den 
Ausführungen von Thuri Heim folgten, 
der uns über das Golfspiel im Allgemei-
nen und über den Golfclub Augwil im 
Besonderen wissenswerte Angaben mach-

te. Mit kräftigem Turnerklatsch verdank-
ten wir die von Gabi Hugentobler gespen-
dete Runde und weiter ging's Richtung 
Imbissort. Dazu querten wir zuerst den 
Golfplatz, wobei sich das gepflegte Grün 
der Golfanlage abhob von der in schönster 
Blütenpracht stehen gelassenen Naturwie-
se rundum. Wie uns Thuri sagte, ist es den 
Golfern denn auch streng untersagt, in 
den Wiesen nach allfällig danebengehau-
enen Golfbällen zu suchen. 
Nun waren nur noch einige Waldpassagen 
zu bewältigen und schon kam der unter-
halb von Gerlisberg gelegene Tannenhof 
in Sicht, wo sich unsere Senioren-
Kameraden bereits in der Besenbeiz ge-
mütlich niedergelassen hatten. Sie waren 
eine Stunde nach uns aufgebrochen und 
hatten eine kürzere Marschstrecke ge-
wählt. Dank der guten Erreichbarkeit mit 
dem Auto waren zudem einige ältere,  
weniger marschtüchtige Kameraden ein-
getroffen, um das Zusammensein mit uns 
zu geniessen. 
Durst und Hunger konnten nun im Dach-
schatten des Tannenhofs ausgiebig gestillt 
werden. Auch hier fand sich ein grosszü-
giger Spender der Getränke: Albert 
Lamprecht, der einen Tag zuvor seinen 
80. Geburtstag feiern konnte, übernahm 
die Kosten der Tranksame, was ihm einen 
doppelten Turnerklatsch eintrug. Noch 
verblieb der Heimweg durch Wiesen und 
über kleine Wege, die am Schlusse den 
Familiengärten entlang zurück ins Hei-
matdorf führten, wo sich die Wege dann 
wieder trennten. 

Peter Gmeiner 
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KERAMISCHE
PLATTENBELÄGE

CHEMINÉE-BAU

SCHWEDENÖFEN

Bruno Morf
Im Schönengrund 1 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 837 07 41 · Fax 044 837 09 31

Bruno Morf

Volg Stadlerstr. Hochfelden
Volg Wehntalerstr. Höri
Volg Dorfstr. Hüntwangen
Volg Riedpark Neerach
Volg Grafschaft Niederglatt

Volg Lindauerstr. Nürensdorf
Volg Oberwil Nürensdorf
Volg Bahnhofstr. Oberglatt
Volg Dorfstr. Rafz
Volg Zürcherstr. Stadel

Tankstellen: Bülach, Embrach, Höri (mit TopShop), Stadel, 
Wil, Winkel

Im LANDI Eglisau, Embrach, Höri,
Nürensdorf, Winkel

Volg Bachstr. Bachenbülach
Volg Chröpfli Bülach
Volg Marktgasse Bülach
Volg Storchenwiese Bülach

«Im Züri Unterland 
simmer dihei!»

Volg Riedenerstr. Wallisellen
Volg Vorwiesenstr. Wasterkingen
Volg Dorfstr. Wil
Volg Seebenerstr. Winkel

Züri Unterland

LANDI Eglisau 
LANDI Embrach 
LANDI Höri 
LANDI Nürensdorf 
LANDI Winkel
mit DIVINO Weinabteilung
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Männerriege-Sommerprogramm 2017 
(siehe auch unter www.mr-basi.ch/termine) 

Do. 20. Juli Boccia-Abend beim Bocciaclub Bassersdorf            F. Maurer 
18:30 Uhr auf der Freizeitanlage bxa, anschliessend gemütliches 
Zusammensein mit traditionellem Menü: Salat, Steak und Risotto.  
Tenue: blaues Poloshirt, blaue Mütze.  
Anmeldung erforderlich bis 17. Juli 2017! 
 

Do. 27. Juli Senioren: Geburtstagsfeier  A. Lamprecht 
Es erfolgt eine persönliche Einladung. 
 

Männerturner: Velotour G. Hugentobler 
18:30 Uhr beim Chreisel, anschliessend Grillabend.  
Tenue: blaues Poloshirt, Velohelm, blaue Mütze, Regen- und 
Wärmeschutz nach Bedarf 
 

Do. 10. Aug. Nachtwächter-Rundgang Stadt Zürich A. Weber 
Treffpunkt 18.40 am Bahnhof Bassersdorf. Abfahrt 18.48 Uhr mit  
S 7. Abfahrt 19.40 Uhr mit dem Schiff ab B. rkliplatz für eine kleine 
Rundfahrt mit Apéro auf dem Schiff. Nachtwächter-Rundgang um 
21.30 Uhr. Start auf dem Lindenhof. Tenue: blaues Poloshirt, blaue 
Mütze. 
Jeder löst sein eigenes Bahnbillett: Bassersdorf-Erlenbach. Im Billett 
enthalten ist die Schiffs-Rundfahrt.  
Kosten: Fr. 5.- für Schiffs-Zuschlag, Fr. 10.- für den Nachtwächter-
Rundgang. 
 

Fr. 18. Aug. Ferienabschluss bei der Sagi  G. Hugentobler/P. Nünlist 
Treffpunkt 18.30 Uhr im Sagi Zelt 
Beiträge zum Salat- oder Dessertbuffet sind willkommen.  
Tenue: blaues Poloshirt, blaue Mütze  
Anmeldung erforderlich bis 15. August 2017! 
 

Anmeldungen: Für die Anlässe Boccia und Ferienabschluss über die Homepage  
www.mr-basi.ch oder telefonisch an Peter Nünlist: 079 330 38 16 
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Telefon   044 836 51 54

verschiedene Tagesteller
Hausspezialitäten:  Wild aus hiesiger Jagd
saisonale Küche
gutbürgerliche Küche
Säli für Vereins- und Familienanlässe
bis 30 Personen
schöne Gartenterrasse
Kinderspielplatz
grosser Parkplatz

Dienstag und Mittwoch geschlossen

Restaurant Kreuzstrasse

8309 Birchwil

Ceotto Automobile

Markus Urbanitzky
Plätzliweg 1
8303 Bassersdorf
www.optik-b.ch
044 888 72 82

AGIhr gutes 
Sehen liegt 
uns am Herzen ! 
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VETERANEN 
 
Mitgliederversammlung der Eidgenössischen  Turnveteranen vom 25. März 2017 
 

Max war (doch) der Tagungsälteste 
 
Die Gruppe Glatt- und Limmattal der 
Eidgenössischen Turnveteranen-
Vereinigung (ETVV-G+L) lud ihre 
Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
versammlung nach Höri ein. Von den 
zehn Bassersdorfer „Eidgenossen“ 
meldete sich ein halbes Dutzend zum 
Appell. Das zuständige Vorstands-
mitglied Brigitte Distel begrüsste bei 
der Bekanntgabe der Zahl der 
Stimmberechtigten Arnold Wernli als 
Tagungsältesten mit einem Blumen-
strauss. Als Etatführer der ETVV hatte 
ich Zugang zur gesamten Mitgliederliste 
und konnte Brigitte in der Pause zeigen, 
dass unser Max Christen zwei Jahre älter 
sei. Die beiden Betroffenen erinnerten 
sich inzwischen an gemeinsame Militär-
dienste und realisierten die richtige Rei-
henfolge. Dank „Reserve-Blumen“ kam 
dann unser Max doch noch zur verdienten 
Ehrung als Doyen. 
Unter den 31 Jubilaren, die in diesem Jahr 
einen runden Geburtstag ab 75 feiern 
können und mit einem Ehrenwein be-
schenkt wurden, figurierte dann kein 
Bassersdorfer, zum Glück auch nicht 
unter den acht Verstorbenen, denen man 
würdig gedachte. Nachdem im Vorjahr 
nicht weniger als vier Veteranen und eine 
Veteranin aus unsern Reihen aufgenom-
men wurden, war Bassersdorf diesmal 
nicht unter den zehn Aufnahmen vertre-
ten.  

Die Informationen zu den weiteren Anläs-
sen dieses Jahres zeigten, dass die Kosten 
für die Eidgenössische Tagung in Mont-
reux wegen der Distanz und den teuren 
Hotels für viele zu hoch sind.  
Während des von der Landi spendierten 
anschliessenden Apéros wurden Filmauf-
nahmen vom Turnfest Höri 1988 gezeigt 
und da sah ich mich als Kampfrichter im 
Interview mit Hasli-TV! Beim Nachtessen 
und den Bühnenauftritten von TV, FR 
und MR wurde dann weiter in Erinnerun-
gen gekramt: „Weisch no …!“ 
Vielleicht könnte unsere Turnerfamilie im 
Nürensdorfer Ebnetsaal auch einmal diese 
Mitgliederversammlung organisieren – 
zum Beispiel 2020 zum 100-Jahr-
Jubiläum der MR, wenn wir vom nächs-
ten Chränzli noch einige Nummern auf 
Lager hätten.  

Werner Vogel   
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Wir gratulieren herzlich ... 
 

 

zum Geburtstag:  
 
85 Jahre Ruth Anderegg, 
 Bassersdorf 
 am 10.8.2017 
 
 Paul Lienhart, 
 Bassersdorf 
 am 18.8.2017 
 
 Jakob Meier, 
 Bassersdorf 
 am 20.8.2017 
 
80 Jahre Ly Peyer, 
 Zezikon 
 am 20.6.2017 
 
 Ruth Hammer, 
 Bassersdorf 
 am 3.7.2017 

 

 
 
75 Jahre Ernst Burkhart, 
 Buchs 
 am 9.6.2017 
 
70 Jahre Josef Marty, 
 Bassersdorf 
 am 15.8.2017 
  
 Alfred Weber, 
 Bassersdorf 
 am 20.8.2017 
 
65 Jahre Ruth Gloor, 
 Nürensdorf 
 am 17.6.2017 
 

 
 

zur Geburt: 
 
Dario, Sohn von Daniel und Christina Vogler,  
geboren am 8. April 2017 
 
Elia, Sohn von Thomas und Seraina Kübli, 
geboren am 10. Mai 2017 
 
 

zum bestandenen Wertungsrichter Getu Brevet 1: 
 
Nadine Kaufmann 
 

                                   



Mehr unter zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren  
uns für den Sport.




